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Einleitung

In Deutschland leben Menschen mit einer Vielzahl verschiedener Sprachen, Kulturen und 

Ethnien.  Die  größte  Gruppe  bilden  dabei  Personen  mit  einem  türkischen 

Migrationshintergrund.  Der  Anteil  der  Kinder  mit  Migrationshintergrund  spiegelt  sich 

dementsprechend sowohl im Kindergarten als auch in der Schülerschaft wider. Obwohl die 

meisten in  Deutschland geboren sind und ihre gesamte Schullaufbahn in  Deutschland 

absolviert  haben,  weisen  sie  geringere  Bildungserfolge  als  Kinder  ohne 

Migrationshintergrund auf. Dieser Sachverhalt bestätigt sich in zahlreichen Studien (vgl.  

PISA 2000 & 2003, IGLU 2003), unter anderem auch in einer Untersuchung über „Socio-

economic diversity and mathematical competences“ (vgl. Thiel 2010). Die Ergebnisse der 

von  Thiel  in  Berlin  durchgeführten  Untersuchung  zeigen,  dass  überproportional  viele 

Kindergartenkinder, insbesondere diejenigen mit einem türkischen Migrationshintergrund, 

schlechtere Leistungen im Vergleich zu Kindern ohne Migrationshintergrund aufweisen. 

Ähnliche Defizite zeigen sich für die numerischen Kompetenzen. Erwiesen wurde in dieser 

Untersuchung  außerdem,  dass  die  sozioökonomischen  Unterschiede  schon  im 

Vorschulalter  Auswirkungen  auf  die  mathematischen  Kompetenzen  der  Kinder  haben. 

Zudem zeigte  sich  ein  Zusammenhang  zwischen  mangelnden  Sprachkenntnissen  und 

niedrigen mathematischen Kompetenzen. 

Anknüpfend  daran  ist  das  Anliegen  meiner  Untersuchung  herauszufinden,  ob  die 

Ergebnisse anderes ausfallen, wenn Kinder mit türkischem Migrationshintergrund in ihrer 

Erstsprache getestet werden. Dementsprechend werde ich diesen Kindern pränumerische 

und numerische Aufgaben auf  Türkisch stellen.  Ob auch diese Kinder  den Zahlbegriff  

erworben haben, jedoch ihr mathematisches Wissen aufgrund mangelnder Kenntnisse der 

deutschen Sprache nicht äußern können, soll durch diese methodische Vorgehensweise 

überprüft werden. Die ausgewählten Aufgaben basieren auf dem Osnabrücker Test zur 

Zahlbegriffsentwicklung  (vgl.  van  Luit,  van  de  Rijt,  Hasemann  2001).  Zum  Vergleich 

werden  die  gleichen  Aufgaben  Kindern  ohne  Migrationshintergrund  gestellt.  Falls  die 

Ergebnisse dieser zwei Gruppen relativ gleich ausfallen sollten, würde zur Frage stehen, 

ob nicht  das Sprachverstehen das Hauptproblem türkischer Kinder darstellt.  Wenn die 

Ergebnisse  allerdings  trotz  der  Aufgabenstellungen  auf  Türkisch  ähnliche  Defizite 
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